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Bezirksverordnetenversammlung Mitte von Berlin 
Frau Bezirksverordnete Josephine Dietzsch 
Herrn Bezirksverordneten Felix Hemmer 
Herrn Bezirksverordneten Bastian Roet 
Fraktion der FDP 
 
über 
Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 

Große Anfrage, DS 1933/V 

„Aufgaben des Ordnungsamtes“ 

 

Sehr geehrte Frau Dietzsch, 
sehr geehrter Herr Hemmer, 
sehr geehrter Herr Roet, 
 
namens des Bezirksamtes Mitte beantworte ich Ihre Große Anfrage wie folgt: 
 
1. In welchem Umfang ist es rechtlich möglich, die Aufgaben der ordnungsamtlichen 
Überwachung des ruhenden Verkehrs, insbesondere die Kontrolle und Ahndung der 
Parkraumbewirtschaftung und der Falschparkvergehen, an private Dienstleister zu 
vergeben? 

 
Antwort zu 1. 
 
Eine Vergabe der Aufgabenwahrnehmung an private Dienstleister ist sowohl ein Verstoß gegen 
geltendes Recht (§ 26 Abs. 1 StVG) als auch gegen die Verfassung (§ Art. 20 Abs. 3 und 33 
Abs. 4). Hierzu erging bereits im Jahr 1996 ein Gerichtsurteil des Kammergerichts Berlin (2 Ss 
171/96 - 3 Ws (B) 406/96). 
 
 
2. Welche Aufgaben des Ordnungsamts hat das Bezirksamt bereits an private Dienstleister 
vergeben? 
 
Antwort zu 2. 
 
Im Rahmen der Bekämpfung von illegalen Müllablagerungen im öffentlichen Straßenland zur 
Schaffung einer erhöhten Sauberkeit im Bezirk Mitte von Berlin ist aktuell beabsichtigt, eine 
externe Detektei zu beauftragen. Ziel dabei ist es, eine Situation zu schaffen, bei der eine 
konsequente Überwachung der illegalen Müllentsorgung stattfindet, die sowohl am Tag als auch in 
der Nacht gewährleistet werden kann. Die Vorteile eines externen Dienstleisters liegen in der 
flexibleren Verfügbarkeit von personellen Ressourcen, die außerhalb von öffentlich-rechtlichen 
Rahmenarbeitszeiten, ergänzend eingesetzt werden können. 
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Die Finanzierung erfolgt aus dem Aktionsprogramm „Sauberes Berlin“. 
 
 
3. Beabsichtigt das Bezirksamt künftig weitere Aufgaben des Ordnungsamts an private 
Dienstleister zu vergeben? 

 
Antwort zu 3. 
 
Eine Vergabe von weiteren Aufgaben des Ordnungsamtes ist derzeitig nicht geplant. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Stephan von Dassel 
 
 


